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Psycho-soziale AG diskutierte Thesenpapier der Grünen

!rgllL,var.

,, Fasch I stisches Gedan kengut"
provokativ formulierte Gesprächsgrundlage - Widerstand gegen Reformvorcchläge

DasThe.senpapierder Grtinen lm Bundestag ,,ZtrrAbschaf- ldlc Psycho-§o_zlale Arbeitsgemeinschalt elngeladen hafü
fung und überwindung oer Psychlatrle" rtand in all seiner Brl- lund der rund 70 Betroffene gefolgt waren.
sanz lm Mittelpunkt einer Diskusslonsveranstaltung, zu der I

lrUr.ltrl,Il.I§

Zur Vorgcschichte: Auf ihrer
Fachtagung ,.Dic Zukunft der
psychosozialen Vc t .orgung"
l'crabsclrrctlctc dic Iiurrdesar-
beitsgcmcinschaft,,Stxirles und
Gcsunrlhcit" der Gruren im
Dczcmi".r.r lqS4 in Btrlin die
jctzt hciß urr:;trittencn, Betrof-
lenlrcit und E nrpiiru,rc ljslösen-
il,.-n TJr.-':'cn ;ar Fsrclt . r;iepoli-
tii,,,.'r Ci' :l .:1. NlM'; . 1 t Snicht
nur cine Sachc dcs Inhulrs. die zu
eincm Sturm von Protesten
ftihrte. sondcrn die spr:r.:hliche
Form, dcr sich di,; Grünen
bedir'nlen.

Zwei-$(lassen-System
der psychisch Kranken

Von ,.lrrcn. dcr Scle Llion der
Irrcn und Irri:nhiuse rrr" wurde
unvcrbliintt i:'.:sproclt' rt. Wäh'
rend I'e rer []rtrhn. V'rr\tands-
rnitglicd ric'r Psvch$sozialen
Arbeitsgcnreinschaft, cs für
..eine U nrerantwortlichl'cit" der
Grünen hielt, ein selches Fapier
in die Wclt zu schicken. Eing Dr.
Pcter Zunke wesentli;!r härter

ins Ccricht. ,,Dicscs PamPhlet
mit seinem faschistischen
Gedankengut sieht ein Zwei-
Klasse-svstem dcr Krankeo,
eine Etilietticrung der psychisch
Kranken vor!"

Auch dcr gcladene Streitge'
sprächspartnci. Ingo Engel'
äann, Vertrctcr dcr Grünen in
Hamburg und scines Zeichens
Diplom-Ps1'cht'ir,le . he kannte
gleich zu Beginn ticr Veranstal'
iung: ..Auch ich fühlte mich von
dieCer provokirtiv formulierten
Diskussionsgrundlage enorrn
angegriffen. Dcnnoch halte ich
es iüi einen gclungcnen Einstieg
in ein neucs PsYchiatriePro'
gramm."

sich mehr und mehr um allge-
meine Probleme des Psychiatrie-
wesens in der Bundesrepublik
drehte.

Zwei Aspekte traten dabei
immer stärker in den Mittel-

Enquäte'- ein 1975 im Bündes-
tag verabschiedetes Reformpa-
pier zur Überwindung von Ver'
sorgungsmißständen - die Ener-
gien nur in die Hilfe psychisch
Kranker geflossen, ohne jedoch

Argumentation mit
Thesen der Grünen

Während Arzte diese Form
seelischer Erkrankungen auf
eine Stoffwechselkrankheit,
dem Diabctis mellitus vergle ich-
bar, zunickführen. argumcn-

Unterder'Diskussionsleitung tierte der Psychologe L:ngel-
von Dr, Bern Carriöre sollten die mann mit dcn Thesen ieincr Par-
ThesenderCrtincn imeinzelncn tei, endogcnc Psychosen als die
diskutiert wcrdc'n, wobei dieser . physische Reaktion dcs Körpcrs
Versuch übcr dic erste Thesc auf soziale Mißständc zu veiste-
kaum hinaus kam. In Anlehnung hen. Demnach verwandle ,,Psy-
andenVorwurfderGrünen,daß chiatrie soziales Elend in ddn
die Psychiatric inrrner zu spät lvlythos dcs PSYCHISC}Ien
komme, entwickclte sich eine Elends".
neue lebhafte Diskussion, die So seien seit der .Psychiatrie-

punkt - zum einen die Frage ,HilfezurSelbsthilfe"zuleisten.
über die Beziehung Staatsanwalt Indcs stießen die nur vage.
und Psychiatrie, zum andcren sehr undiffercnziert gehaltenen
die Frage nach der Ursache Reformvorschläge der Grünen
,.,endogcner Psychosen". in diesem Diskussionskreis aul

harten Widcrstand. Punktuell
wies man Widersprüche im
Papicr nach. So solle beisPicls'
weise die Vorhaltspflicht fur the'
rapeutische und bctreucndc
Dienste bei der Kommune lie'
gen, kassenärztliche Vereinigun'
gen und das Versorgungsmono'
pol der niedergclassencn Arzte
jedoch ahgcschaf ft wcrdcn.' Die wcit prop:rgicrte Tren'
nung von Staat und PsYchiatrit
wcrde somit lctztlich doch
immer wiedcr aufgchobcn. Die
Veranstaltung endcte schlictllict
mit dem Versprechen Ingc
Engclmanns, die Prctcsic at'i d!:
Veiantwortlichen in Bonn wei'
terzuleiten. nli

lJnd das kann doch wahrlich
nicht der Bundesrepublik fort-
schrittli chster B u nd e st,tg spartd
obetstes Zel gewesen -sein. War
es auch nicht, wie stch am Ende
der D iskussion sru n ci e g I ü ckl ic h-
erweisa noch heraLtssteilte. Man
habe §ch lediglich an di€ Termi-
nologie einer Berliner Selbsthil-
fegruppe ehemals psychisch
Itanker gehälten. Und sich
damit als Partei auf sprachll.'

, chem Wege ins Abseits manöv-,
ieft-
üe Grünen hätten es sich wahr-
lich besser überlegen sollen, ob
sia es siclr leisten können, odq
präzise: Ob sie es vor ihrcr
moralischen Verantwortung
überhaupt vertreten können, ein
offizielles Thesenpapier zu
einem Machwerk sprachlich*
Unfähigkeit zu deEradtoren, das
Empörung uN Prcteste ausllh
san mugte.
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, P rovo I rati v fo rm u I i ert
Die Empörung und das Eniset'
zen über das Thesenpapier der
Grunen im Buni,ls'a, -Zur
A'.schaffurg unJ I iL',:,"-/..' !:-ng
t>:::, Ps'''--l'talrie" sind nt:r ,t,lzt)
,'s.,5r.äf 3 -..'. r:..:-1,:t;Cf:r.','i ALtl

ein Papit'r, ü;.:: * üc r' ius
sckroht ges:?,qf - eine ,,zug:ige'
benennarien pr svokativ fr:' nu-
h-:ie F:;ri,:'s;,;'rlsütru.-;c' .ge'
(Aht lngo Eng,.''mann) zu etii€tf7
chnehin ön.sanlen Thena dar-
sleilen sctl.

Womit Hen Engelmann das Kind
bereits beim Namen genannt
hätte.,,Prcrokativ formuitert'
meint Begriffe wie ,,Inenhäuser",

"Hin- und Herschieben und
Seleküon vcn lrren". Dernttßen
varbelastete Begriife lassen
nicht unberechtigterw't,ise
,,f a sch i sti sches Geda n ke ng t t in
ciiesem Pamphiet" (Zitat h.
Peter Zunkei vermuten.
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